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Die Diskussion über die Möglichkeiten der Linienschifffahrt auf dem Rhein als Teil des öffentlichen 
Verkehrs hat in den letzten Monaten unter anderem auch durch diverse Medienberichte neuen 
Schwung bekommen. Insbesondere die Idee einer grenzüberschreitenden Schifffahrtslinie, die 
sowohl als Shuttle für ArbeitnehmerInnen aus dem angrenzenden Ausland dienen, als auch ein 
attraktives Angebot für den Tourismus darstellen könnte, stösst auf grosses Interesse. Eine 
Ausweitung des öffentlichen Verkehrs auf den Rhein bringt auch ökologische Vorteile, denn die 
Nachhaltigkeit des öffentlichen Verkehrs auf einer Wasserstrasse ist erwiesen. Neben den 
BefürworterInnen dieser Idee haben sich auch schon potentielle GegnerInnen zu Wort gemeldet und 
ihre Bedenken deponiert. Namentlich die Wasserfahrer, aber auch die Rheinschwimmer befürchten 
eine Beeinträchtigung ihrer Freizeitaktivitäten auf dem Rhein. Dies zeigt, dass weitere 
Planungsschritte zur Realisierung dieser Idee sehr sorgfältig und unter Einbezug aller Beteiligten und 
Betroffenen durchgeführt werden müssen, damit dieses Projekt nicht schon von Beginn weg zum 
scheitern verurteilt ist. 

Die Unterzeichnenden bitten aus diesen Gründen den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten, 

- ob der Kanton eine grenzüberschreitende Schifffahrtslinie auf dem Rhein als Teil des 
öffentlichen Verkehrs ins Leben rufen könnte 

- welche Bedingungen erfüllt sein müssen, damit eine derartige Schifffahrtslinie mittelfristig 
realisiert werden könnte 

- wie viel die Realisierung und der Betrieb einer solchen Schifffahrtslinie kosten würden 

- welche möglichen Partner in die Planung und Realisierung einbezogen werden könnten 
und/oder müssten 

- welche möglichen Interessenskonflikte oder sonstigen Probleme sich als Stolpersteine für 
diese Idee erweisen könnten 

- und wie diese Stolpersteine frühzeitig aus dem Weg geräumt und überwunden werden 
könnten. 
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